
Kommunale Kooperation für 
Pflegeeinrichtungen 

- KoKoP -

Kooperation des
Bayerischen Städtetags 

und 
des Bayerischen Gemeindetags

mit der
Arbeitsgruppe für Sozialplanung und 

Altersforschung GbR

Der Beitritt kann gegenüber dem Bayerischen 
Städtetag bzw. dem Bayerischen Gemeindetag 
erklärt werden. Bei einem Beitritt während eines 
Jahres wird der Kooperationsbeitrag monatsanteilig 
berechnet.

KONTAKT zum Bayerischen Städtetag
Julius Forster
julius.forster@bay-staedtetag.de
Tel. (089) 290087-18

KONTAKT zum Bayerischen Gemeindetag
Gerhard Dix
gerhard.dix@bay-gemeindetag.de
Tel. (089) 360009-21

KONTAKT zur AfA 
Linda Schraysshuen, Sabine Wenng
fachberatung@afa-sozialplanung.de
Tel. (089) 82 07 25 13

www.afa-pflegefachberatung.de

KONTAKT
 zur Kommunalen Kooperation für

Pflegeeinrichtungen - KoKoP
BEITRITT

 zur Kooperation

KOSTEN
der Mitgliedschaft

Die Höhe des Jahresbeitrags richtet sich nach 
der Anzahl der Plätze. Hierbei liegt der jährliche 
Mindestbeitrag bei 1.205€ und der Höchstbeitrag 
bei 9.300€, zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer 
von 19%. 

 



    Beratung: Individuelle Unterstützung 
per E-Mail oder am Beratungs-Telefon in 
betriebswirtschaftlichen, organisatorischen und 
rechtlichen Fragen der ambulanten, teilstationären 
und stationären Pflege. 

    Mitteilungen: Regelmäßige Informa-
tionsschreiben zu aktuellen Themen auf dem 
Gebiet des Gesundheits- und Sozialwesens, aus 
Rechtsprechung und Gremien.

    Betriebsvergleiche: Jährliche Durchführung und 
Auswertung von Strukturdaten.

    Fachtage: Organisation von Fachveranstalt ungen 
zu aktuellen Schwerpunkten, mind. zweimal jährlich.

    Seminare: Präsenz-Veranstaltungen und Webinare 
zur Vertiefung von spezifischen Tätigkeitsfeldern.

    Arbeitshilfen: Bereitstellung wichtiger Unterlagen, 
z.B. von Formulierungshilfen und Musterverträgen.

    Homepage: www.afa-pflegefachberatung.de 
Information, Download von Unterlagen, Vernetzung 
und Austausch mit anderen Einrichtungen sowie 
Video- und Webinar-Plattform. 

    Interessensvertretung: Vertretung der Interessen 
der Pflegeeinrichtungen in Gremien, durch 
Expertisen und Gutachtenerstellung.

    Landesebene: enge Zusammenarbeit mit 
Kommunalen Spitzenverbänden auf Landesebene, 
regelmäßige Videokonferenzen.

    Praxiswissen: erfahrene Einrichtungsleiter bringen 
Wissen aus der Praxis ein.

    Ziel: Stärkung der kommunalen Alten- und 
Pflegeeinricht ungen in Bayern sowie deren 
Ausrichtung auf eine zielgerichtete und zukunfts-
orientierte Weiterentwicklung. 

    Gegründet 2001
    45 kommunale Träger in Bayern
    63 stationäre Einrichtung der Altenpflege
    11 ambulante Pflegedienste
    6400 Pflegeplätze

    

LEISTUNGEN
der KOOPERATION

LEISTUNGEN
der KOOPERATION

Die kommunale 
KOOPERATION für Pflegeeinrichtungen


